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Anstaltsfundgegenstände 
 

 
Wem müssen in einer Anstalt gefundene 
Gegenstände abgegeben werden und wer muss 
diese verwalten resp. aufbewahren?  
 

Wer eine Sache in einem bewohnten Haus oder in 
einer dem öffentlichen Gebrauch oder Verkehr 
dienenden Anstalt findet, hat diese dem Hausherrn, 
Mieter oder den mit der Aufsicht betrauten 
Personen abzuliefern (Art. 720 Abs. 3 ZGB). Haus- 
und Anstaltsfunde werden daher nicht vom 
Fundbüro entgegengenommen.  
 
 
 

 
Wie lange muss ein Fundgegenstand aufbewahrt werden resp. ab wann gehört dieser 
dem Finder?  
 

Es ist Pflicht des Hauseigentümers, des Mieters oder der entsprechenden Aufsichtsperson, 
die Sache aufzubewahren und nachzuforschen, wer Eigentümer der verlorenen Sache ist. 
Die Person, welche den Fundgegenstand treuhänderisch verwaltet, hat diesen oder dessen 
Gegenwert während fünf Jahren zur Verfügung zu halten. Erst nach Ablauf dieser fünf Jahre 
geht der aufgefundene Gegenstand in das Eigentum des Hauseigentümers bzw. der Anstalt 
über (Art. 722 ZGB). Der tatsächliche Finder ist also von seinen Finderpflichten befreit. 
 
Zur Veranschaulichung dient die untenstehende Tabelle: 
 

Wo wurde etwas verloren? Wer muss die Gegenstände verwalten? 

 Strassen, Wege, öffentliche Plätze  Fundbüro der Einwohnergemeinde 

 Wohnhaus, Hotel, Ferienwohnung 

 Geschäfte (z.B. Migros) 

 Öffentliches Gebäude (Restaurant, 

Schalterhalle Post etc.) 

 Eigentümer 

 Betreiber 

 Abwart/Aufsichtsperson 

 Bahnhofgelände (Perronbereich) 

 Öffentliche Verkehrsmittel (Zug/Bus etc.) 

 Tal-/Bergstationen ZBAG/GGB 

 Zuständige Stelle des Betreibers: 

Schalter, Fundbüro etc. 

 Skipiste  Pistenbetreiber 

 
 
Besten Dank für die Kenntnisnahme 
 
 
Fundbüro der Einwohnergemeinde Zermatt 

Was ist ein Anstaltsfund?  
Ein Anstaltsfund ist ein 
Fundgegenstand, der in einem 
dem öffentlichen Gebrauch 
dienenden Gebäude oder in einer 
privaten Liegenschaft (zum 
Beispiel im allgemein 
zugänglichen Treppenhaus eines 
Mietshauses, in einer 
Privatwohnung oder in einem 
Einfamilienhaus) gefunden wurde.  

 


